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EDITORIAL

Liebe Turnveteranen und geschätzte Turnfreunde

Im Jahresmitteilungsblatt 2004 schrieb unser Ehrenobmann 
Hugo Wipf: «Ein bewegtes, die Wirtschaft, Politik und weitere 
Kreise der Weltbevölkerung sehr belastendes Jahr gehört der 
Vergangenheit an.» 

Diese Äusserungen haben auch heute wieder Gültigkeit. Die Lage 
in Europa mit dem Krieg in der Ukraine, die in allen Bereichen 
steigenden Preise, die globale weltwirtschaftliche Situation und 
die Ungewissheit mit der Versorgung von Gas, Öl und Strom be-
lastet uns im Alltag.

Dennoch blicken wir vom Vorstand erfreut auf das letzte Jahr 2022 zurück. Mit den neu-
en Statuten haben wir die Basis für die nahe Zukunft der Turnveteranen-Vereinigung 
Thurgau festgelegt. Das zum zweiten Mal durchgeführte Sommertreffen unterstreicht 
unser Bestreben diesen Statuten nachzuleben. «Die TVVTG dient der Kameradschaft 
und der Zusammengehörigkeit unter seinen Mitgliedern.» Wir Turnveteranen dürfen uns 
über eine schöne und gute Kameradschaft freuen. Möge sich der Geist und das dazu-
gehörige, gemeinsame Interesse weiter entfalten.

Mit den Verantwortlichen der Thurgauer Kantonalbank haben wir eine neue Zusammen-
arbeit abgeschlossen. Wir danken der Kantonalbank für die wiederum zugesicherte finan-
zielle Unterstützung, sowie das Gastrecht für die Durchführung unserer Delegiertenver-
sammlung in ihren Räumlichkeiten.

Ich danke meinen Vorstandskollegen für die immer gute und schöne Zusammenarbeit, 
ebenso allen Gruppenpräsidenten und Kameraden für ihren Einsatz zum Wohle der Turn-
veteranen-Vereinigung Thurgau.

Für das Jahr 2023 wünsche ich allen Glück und gute Gesundheit. Viel Lebensfreude und 
Humor sollen unsere Wegbegleiter sein. 

Euer Präsident
Ueli Bührer
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104. Turnveteranen – Jahrestagung 2023
Auholzsaal Sulgen (Sonntag, 04. Juni 2023)

Die Turnveteranen-Gruppe Sulgen und der Vorstand der TVVTG freuen 
sich, euch zur «1. Jahrestagung» in den Auholzsaal in Sulgen einzuladen.

08.30 Uhr	 Saalöffnung Eintreffen der Teilnehmer
09.00 Uhr	 Konzert Musikgesellschaft Sulgen
09.30 Uhr	 Beginn der Jahrestagung
ca. 11.30 Uhr	 Apéro anschliessend Mittagessen
ca. 15.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Die persönliche Einladung folgt.

Die Turnveteranen-Vereinigung Sulgen unter der Leitung des OK-Präsidenten Peter Frei 
haben alles darangesetzt, euch einige frohe Stunden, verbunden mit der Freude des 
Wiedersehens und der Kameradschaft, zu ermöglichen.

Durch die neue Organisation der Turnveteranen-Vereinigung Thurgau wird die Jahresta-
gung zum gesellschaftlich wichtigsten Anlass des Jahres, welcher der Unterhaltung und 
der Pflege der Kameradschaft dienen soll.

Liebe Turnveteranen, besucht die Jahrestagung, denn allen Teilnehmern ist eine erlebnis-
reiche Zusammenkunft garantiert. Der Vorstand und die Kameraden der Gruppe Sulgen 
erwarten eine hohe Teilnahme an der Jahrestagung im Thurtal.

Turnveteranen-Vereinigung Thurgau
Turnveteranen-Gruppe Sulgen
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Gruppenobmännerversammlung vom 11. März 2022
im TKB Gebäude in Weinfelden

Erstmals fand die Gruppenobmännerversammlung in den Räumlichkeiten der TKB in 
Weinfelden statt, da in Folge der Coronasituation die bisherigen Versammlungslokale 
nicht zur Verfügung standen. Bis kurz vor dem Anlass war es ungewiss, ob eine Ver-
sammlung überhaupt möglich sei.

Die anwesenden Gruppenobmänner fühlten sich sichtlich wohl und lobten die gute Infra-
struktur. Die Traktanden konnten zügig abgewickelt werden. Zunächst begrüsste der 
Vorsitzende, Ueli Bührer, die neuen Gruppenobmännern und würdigte die Verdienste der 
Vorgänger.

Die Versammlung wurde schon als etwas spezielles wahrgenommen, mussten doch noch 
die Protokolle der Gruppenobmännerversammlung vom 08. März 2019 in Arbon und das 
Protokoll der Jubiläums-Landsgemeinde vom 26. Mai 2019 in Arbon genehmigt werden. 
Seither konnten keine Anlässe mehr im gewohnten Rahmen durchgeführt werden.

Unter dem Traktandum Finanzen wurden die Anwesenden darüber informiert, dass die 
Jahresbeiträge auf gleichem Niveau bleiben und folgende Vergabungen im 2022 vorge-
sehen sind:

Anschliessend wurden die neuen Statuten diskutiert, 
so dass man diese dann zusammen mit der Einladung 
zur Landsgemeinde allen Mitgliedern verschicken 
konnte.

Zum Schluss bedankte sich Ueli Bührer bei Marie-
Louise Zürcher und Mary Lüthi für die hervorragende 
Betreuung und wünschte den Anwesenden weiterhin 
einen schönen und gemütlichen Abend.

Der anschliessende Apéro wurde von allen geschätzt 
und mundete vorzüglich.

Gruppe Ehem. Gruppenobmann Neuer Gruppenobmann

Altnau Roland Sprenger Ruedi Berger

Heimenhofen René Müller Roland Kreis

Kant. Schwingerverband 400.00 Fr.

Thurg. Nationalturnverband 400.00 Fr.

TLAV 300.00 Fr.

Verein Turnfabrik, Frauenfeld 1500.00 Fr.

Verein Turnfabrik Stiftung, Frauenfeld 300.00 Fr.

Jugendspieltage (Medaillen) 1536.00 Fr.

Jugendturntag (Medaillen) 480.00 Fr.

Kinderturntag KITU 300.00 Fr.

Total 5'216.00 Fr.
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103. Landsgemeinde vom 22. Mai 2022

Die «letzte Landsgemeinde» tagte in Alterswilen
Viele sind der Einladung der Obmannschaft und des Turnvereins Neuwilen nach Alterswi-
len gefolgt und so trafen ab 08:00 Uhr die ersten Gruppen im Foyer der Mehrzweckhalle 
beim Schulhaus in Alterswilen ein. Während die Obmänner die Festkarten lösten, durften 
alle Veteranen der Jahrgänge 42 und älter einen kleinen Honig als Präsent in Empfang 
nehmen und von den Ehrendamen das obligate Mäscheli anstecken lassen.

Pünktlich um 09:00 Uhr eröffnete der 
Obmann, Ueli Bührer, die Versamm-
lung und die Anwesenden erhoben 
sich beim Einmarsch der Fahnenträ-
ger unter der Leitung des Fähnrichs 
des TGTV von ihren Stühlen. Die 
Traktandenliste wurde nicht ergänzt 
und so verlief die Versammlung in ge-
wohntem Rahmen. Ein besonderer 
Moment war dabei bestimmt die Eh-
rung der seit Juni 2021 verstorbenen 
Mitglieder. So gedachten die Teilneh-
mer mit namentlichem Aufruf und 
dem letzten Gruss der Fahne
46 lieben Kameraden.

Wiedersehensfreude im gut gefüllten Mehrzwecksaal in Alterswilen
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Im Traktandum 3 wurden die Mutationen behandelt. Die aktuellen Zahlen präsentieren 
sich wie folgt:

01. Jan. 21	 Bestand	 803	 seit 01. Jan. 22	 Verstorbene	 11
	 Verstorbene	 33			   Austritte	 11
	 Austritte	 10			   Neumitglieder	 16
	 Neumitglieder	 20		  20. Mai 22	 Bestand	 774
31. Dez. 21	 Bestand	 780

Das Traktandum 6 widmete sich den Finanzen. Es ergab sich trotz eines kleinen Verlustes 
ein erfreuliches Bild und Ernst Gerber, der die Zahlen kommentierte, bedankte sich wie-
derum für die zahlreichen Spenden.

Einnahmen	 Fr. 20'490.00 	 Eigenkapital per 01.01.21	 Fr. 24'388.29
Ausgaben 	 Fr. 20'816.79	 Verlust 2021	 Fr. 326.79
Verlust	 Fr. 326.79	 Eigenkapital per 31.12.21	 Fr. 24'061.50

Folgende Vergabungen
konnten getätigt werden.

Die Jahrsbeiträge für 2022
bleiben gleich:

Kantonaler Beitrag:	 Fr. 20.00
Eidg. Beitrag:	 Fr. 10.00

Beim Traktandum «Neue Statuten» blies ein frischer Wind durch die Halle, denn es mussten 
diverse Anträge behandelt und darüber abgestimmt werden. Der erste Antrag verlangte 
eine Änderung des Namens für die jährliche Zusammenkunft. Der Begriff Landsgemeinde 
sei nicht mehr zeitgemäss und sollte neu als Jahrestagung bezeichnet werden. Während 
die übrigen Anträge aus dem Plenum abgelehnt wurden, nahmen die Anwesenden dieses 
Anliegen mit 113 zu 70 Stimmen bei 6 Enthaltungen an. Mit überwältigendem Mehr wurden 
dann die neuen Statuten mit dieser Änderung von den Turnveteranen genehmigt.

Nach der Pause nahmen zehn Kameraden mit Jahrgang 1932 und älter auf der Bühne 
Platz. Als Ältester wurde Hans Keller mit Jahrgang 1921 ganz speziell geehrt und er freute 
sich sichtlich über den grossen Applaus in der Halle. Beim Traktandum Wahlen wurde Ri-
chard Ehrat neu in den Vorstand und Armin Hausmann als neuer Rechnungsrevisor ge-
wählt.

Weitere Informationen folgten und bestimmt freuten sich schon viele auf die Zweitauflage 
des Sommertreffens am 22. Juli in Kesswil. Ein ungezwungener Anlass, der den Teilneh-
mern im 2021 in Frauenfeld bestimmt noch in bester Erinnerung war.

Zum Schluss liess der Vorsitzende, neu Präsident, das Turnerlied anstimmen und gab seiner 
Hoffnung Ausdruck, dass auch im nächsten Jahr am 04. Juni wieder eine grosse Schar an der 

Vergabungen 2021 Betrag
Kant.  Schwingerverband (Jungschwingertag) 400 Fr.
TLAV 0 Fr.
Thurg. Nationalturnverband 400 Fr.
Verein Turnfabrik, Frauenfeld 1500 Fr.
Verein Turnfabrik Stiftung, Frauenfeld 300 Fr.
Jugendturntag, HTG, Wängi 400 Fr.
Jugendspieltag JB, Pfyn 528 Fr. 
Jugendturntag OTG Amriswil, (STV Roggwil) 400 Fr.
Total 3928 Fr.
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Jahrestagung in Sulgen teilnehmen wird. 
Beim Apéro, einem schmackhaften Mittag-
essen und der anschliessenden Vorführung 
des Damenturnvereins Alterswilen blieb 
auch Zeit Erlebnisse und Reminiszenzen 
aus früheren Zeiten zum Besten zu geben.

Thomas Roth

ETVV – Update
Im ETVV passierte im vergangenen Jahr einiges. An der Delegiertenversammlung in Ba-
sel wurde intensiv über Reglemente und Statuten diskutiert, welche im Zusammenhang 
mit der Durchführung von Anlässen angepasst werden mussten.

Einige Sorgen macht sich der Vorstand über die Mitgliederentwicklung. Diese ist unter 
anderem darauf zurück zu führen, dass in einigen Sektionen die Mitgliederlisten genau 
überarbeitet wurden. Nun hofft man auf intensive Werbung in den Kantonen.

Mitgliederbestand

01.01.2021	 4566
01.01.2022	 3904

Finanzen:

Einnahmen:	 Fr. 45'667.96
Ausgaben:	 Fr. 44'649.15
Vermögen:	 Fr. 28'630.50

Alphornklänge während des Apéros

2023 Fr. 21. April. Regionale Gruppen-Präsidenten-Zusammenkunft Romanshorn

24./25. Aug. Delegiertenversammlung ETVV Lugano

14./ 15. Okt. ETVV – Tagung Fribourg

Der Vorstand ETVV v.l.n.r: Erwin Flury, Jürg Chrétien, Gaspare Nadig, Rolf Lüthi, Kurt Egloff

Termine:
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Bilderbogen ETVV-Tagung Hergiswil

Beste Verhältnisse in der
Innerschweiz an der ETVV-Tagung

Der Empfang in Hergiswil war herzlich 
und die Tagung entsprach vollumfänglich 
den Erwartungen der Teilnehmenden.

Besonders der Apéro im Freien bei 
besten Wetterbedingungen, bot Ge-
legenheit für Gespräche und Kultur.

Beim anschliessenden Mittagessen 
war die Stimmung bei den Thurgau-
ern tip-top.

Schöne Vorführungen, eine Tombola 
und ein spezielles, originelles Dessert 
rundeten die gelungene Veranstaltung 
ab. Die Heimfahrt verlief, trotz starkem 
Verkehrsaufkommen, ohne Schwierig-
keiten.

Bilder: Roland SchärWeitere Infos auf: https://www.etvv.ch
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4. Freundschaftstreffen der benachbarten
Veteranenvereinigungen im St. Galler Oberland

Am 10. September 2022 um 10.00 Uhr begrüsste der Präsident der Vereinigung der Tur-
ner und Turnfreunde im Kanton St. Gallen, Urs Meli, die eingeladenen Delegationen aus 
den Kantonen Thurgau, Zürich und seine Kameraden aus dem eigenen Kanton. Leider 
fehlten an diesem Tag die Delegationen aus den Kantonen Aargau, Glarus und Schaff-
hausen.

Nach Kaffee und Gipfeli im Hotel See-
hof in Walenstadt brachte uns das 
Schiff auf dem Walensee nach Quinten. 
Nebst der Schifffahrt und der Aussicht 
(die Berggipfel waren etwas verhangen) 
konnten wir auch den einheimischen 
Federweissen geniessen. 

Im Restaurant Seehus in Quinten durften wir das 
feine Mittagessen einnehmen. Beim gemütli-
chen Beisammensein unterhielt uns Ernst Wild-
haber, der Organisator des Anlasses, mit einem 
«Referat» über das Fischen auf dem Walensee 
und in Alaska.

Um 16.15 Uhr erfolgte die Rückfahrt. Die Kur-
firsten zeigten sich dabei jetzt von ihrer schönen 
Seite.

Dem Organisator gebührt ein grosses 
Dankeschön für dieses schöne, gross-
artige Treffen. Wer das nächste Treffen 
ausrichtet, ist noch nicht bestimmt. 
Möglicherweise übernimmt Glarus die 
Organisation.

Abschliessend sei noch erwähnt, dass 
die Teilnehmer die Kosten dieses An-
lasses jeweils selbst berappen.

Ernst Gerber
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2. Sommertreffen in Kesswil am 10. August 22

Auf dem Festgelände der Hammerball-Meisterschaft organisierte Walter Knöpfli mit sei-
nen Männern das 2. Sommertreffen. Mit Bahn, Bus, Schiff, Velo, Auto oder zu Fuss ge-
langten die gut 150 Turnveteranen zum lauschigen Platz am Bodenseeufer.

Einige Ortsgruppen nutzten die Gelegenheit und bauten den Anlass in einen Gruppentag 
ein. Himbeersekt aus lokaler Produktion wurde zum Apéro kredenzt, ein Grillschüblig mit 
Brot stillte den Hunger.

Dazu wurde wacker in Erinnerungen geschwelgt und die Kameradschaft gepflegt. Inter-
essierten wurde noch sehr anschaulich das Hammerball-Spiel erklärt. Wem es trotz des 
ausreichenden Schattens zu heiss wurde, stellte seine Füsse in den See oder nahm gar 
ein erfrischendes Bad.

Zum Dessert labten sich alle an den feinen lokalen Erdbeeren. Präsident Ueli Bührer be-
grüsste seine Veteranen herzlich, entliess sie dann mit den besten Wünschen und freute 
sich auf eine dritte Ausführung im kommenden Jahr. 

Willi Hauser
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Sommerausflug des Vorstandes ins Rock&Pop Museum

Am 27. September trafen sich die ehemaligen und aktiven Vorstandsmitglieder mit ihren 
Partnerinnen zum traditionellen Sommerausflug, diesmal musikalisch ausgerichtet. Nach 
der Besammlung in Bischofszell ging es mit gefüllten Autos zum Sorenpark, bei Nieder-
büren.

Dort stand Jo schon bereit. Mit Hilfe der 
unzähligen Bilder, Fotos, Gold- und Pla-
tin-Scheiben, Accessoirs der Stars, Do-
kumente, Plakate und natürlich Musik-
ausschnitte führte er durch die 
Geschichte der Rock & Pop-Musik.

Besonderen Wert legte er auf die Ent-
wicklung der verschiedenen Musikrich-
tungen. Dabei streifte er natürlich die Er-
folgsgeschichte einzelner Musiker und 
Bands und es war spannend zu verfol-
gen, wie sie einander beeinflussten.

So entwickelten sich neue Stilrichtungen oder auch Mischungen. Kaum ein Stück, das 
nicht nach wenigen Takten erkannt wurde. Und bei vielen davon stellten sich tolle Erinne-
rungen an die Jugendzeit ein. Erstaunlich, in wie vielen Versionen die Stücke gespielt und 
der aktuellen Zeit angepasst wurden. Für die Schweizer Bands ist ein eigener Raum re-
serviert. In der «Hall of fame» befindet sich eine komplette Sammlung aller Platinauszeich-
nungen, welche die Beatles als Gruppe eingespielt hatten. Jo legte auch unsere Wunsch-
titel auf und wusste zu jedem Song oder Interpreten eine Anekdote zu erzählen. So 
machten wir auch einen kurzen Abstecher in den Havy-Metal Bereich.

Viel zu schnell waren die abgemachten zwei Stunden um. Beschwingt von so viel Musik 
genossen wir dann das Mittagessen in Bischofszell und den kameradschaftlichen Teil, in 
dem noch viele Erinnerungen auch im Zusammenhang mit Songs, Bands, Interpreten 
und Konzerten ausgetauscht wurden.

Willi Hauser

Turnveteranen-Gruppe Amriswil
Tageswanderung der Turnveteranen Amriswil am 18. Mai 22

Um 08.15 trafen sich, bei schönstem Wetter, 
15 gut gelaunte Turner am Bahnhof. Per 
«thurbo» reiste die Gesellschaft über Weinfel-
den nach Siegershausen.

Ab hier ging es auf Schusters-Rappen zum 
Bommer-Weiher. Mangels offenen Restau-
rants wurden wir hier von vier Kameraden mit 
Kaffee überrascht. Nebst der Stärkung mit 
Chrömli und Gipfeli genossen alle die Ruhe 
an diesem schönen Ort. Ab hier nahmen wir 
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die von Heinz Gisler und Paul Engeli ausgesuchte, wunderschöne Wanderstrecke unter 
die Schuhe. Wir durchstreiften grüne Thurgauer Wälder, vorbei an wunderbaren Getrei-
defeldern und Kuhweiden. Angekommen am fast 40 Meter hohen Napoleonturm, erober-
ten wir die 208 Stufen, um das wunderbare Panorama zu geniessen, welches sich von 
der Reichenau bis zum Säntis eröffnete.

Der Hunger trieb uns jedoch weiter auf unserer 
Tour. Im Gasthaus Alpenblick in Gunterswilen wur-
den wir mit einem feinen Mittagessen verwöhnt. 
Gut verköstigt und ausgeruht passierten wir, den 
Säntis vor Augen, gepflegte Weiden, Zuckerrüben- 
und Getreideäcker. Die heuenden Bauern brachten 
Leben in die beschauliche Thurgauer Landschaft. 
In dieser Idylle wanderten wir Richtung Lipperswil.

Ab hier überwanden wir per Postauto und SBB den 
Heimweg. Ein herzlicher Dank gilt den Kameraden, 
die diese zauberhafte Wanderung organsierten.

Nach dem Bericht von Hans Studer
Weitere Berichte siehe auch: https://www.turnveteranen-tg.ch/Ortsgruppen/Amriswil

Gemeinsame Reise der Seniorinnenturngruppe
und der Turnveteranen Münchwilen

Auf die Holzegg beim grossen Mythen

Bereits eine Viertelstunde vor der Abfahrt konnte die Reiseleiterin, Elisabeth Frei, hinter 
beinahe jedem Namen auf ihrer Liste ein Häklein setzen und bald hatten alle im Car der 
Firma Walliser Platz genommen. 43 frohgelaunte und unternehmungslustige Turnerinnen 
und Turner liessen sich durch die Ausschreibung zu dieser Reise in die Innerschweiz 
motivieren. Pünktlich um 08:00 Uhr startete Bruno Schönholzer den Motor und steuerte 
den Bus bei schönsten Wetterbedingungen durchs Toggenburg über den Ricken. Nun 
führte die Reise nach Uznach und bei der 
Fahrt durch das Ortszentrum konnten un-
zählige Störche in ihren imposanten Nes-
tern auf den Dächern der Häuser beob-
achtet werden. Nach einer schönen Fahrt 
via Einsiedeln und Alpthal nach Brunni, 
bestiegen wir die kleinen Kabinen der 
Brunni-Holzegg-Bahn.

Dort blieb noch etwas Zeit, sich durch die 
Aussicht beeindrucken zu lassen und ei-
nen kleinen Spaziergang zu geniessen. 
Nach dem Mittagessen führte die Fahrt via 
Einsiedeln, dem Sihlsee und Willerzell über 
die Sattelegg zum Wägitalersee. Unter-
wegs geriet der erfahrene Pilot wohl doch 
noch etwas ins Schwitzen. Bei einer be-
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sonders engen Stelle musste er sogar zurückset-
zen, um durch die Haarnadelkurve zu kommen.

Gegen 15:20 Uhr war das Ziel erreicht und im 
Gasthaus Stausee konnten die angetrockneten 
Kehlen problemlos wieder befeuchtet werden. Un-
terdessen hatten sich die Wolken am Himmel ver-
dichtet und es hat zu regnen begonnen. Aber Bru-
no Schönholzer hat den Bus so platziert, dass 
niemand auf dem Weg vom Gasthaus zum Bus 
durchnässt wurde.
Die abwechslungsreiche Fahrt führte nun nach 
Siebnen, Lachen, Wangen, Tuggen, Neuhaus und 
Wald über die Hulftegg und Fischingen zurück 
nach Münchwilen.

Mit kräftigem Applaus bedankten sich alle bei der 
Reiseleitung und dem Chauffeur für die beeindru-
ckende, von landschaftlichen Schönheiten ge-
prägte und gemütliche Reise.

Thomas Roth

Turnveteranen Gruppe Berg
Besuch der Drahtseilfabrik Fatzer Brugg AG in Romanshorn

Am 30.Juni 2022 stand der Besuch 
der Drahtseilfabrik Fatzer Brugg AG 
in Romanshorn auf dem Pro-
gramm. 17 Turnkameraden stiegen 
um 13.45 Uhr in die Fahrzeuge und 
bereits nach einer guten Viertel-
stunde begrüsste uns ein Mitarbei-
ter der Firma Fatzer und informierte 
über den Werdegang der Firma, die 
Geschichte und die Verlegung des 
Hauptsitzes in das Industriegebiet 
West von Romanshorn.

Die wichtigste Information war aber, dass auf dem ganzen Areal wegen möglicher Werk-
spionage Fotografieren verboten sei. Die meisten Maschinen sind Marke Eigenbau und 
dies ist Firmengeheimnis.

Die Betriebsführung dauerte dann etwa eineinhalb Stunden. Dabei konnte die Fabrikation 
der verschiedenen Drahtseile beobachtet werden. Jeder Seil-Typ wird auf einer Spezial-
maschine gewickelt. Dabei werden zuerst kleinere Drahtseile benötigt, die vorher mit 
anderen Maschinen hergestellt werden. So entsteht eine grosse Palette von Drahtseilty-
pen, wie beispielsweise Trag- und Zugseile für Luftseilbahnen, Seile für den Brückenbau 
mit HYEND-Gabelköpfen für die Befestigung an den Verankerungspunkten, Transport-
seile, Hängebrücken usw.
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Nach dem eindrücklichen Rundgang begaben wir uns ins Restaurant Buschenschenke 
in Chressibuch. Bei einem Zvieri – Plättli und einem gemütlichen Gedankenaustausch, 
liessen wir den Tag ausklingen. Nochmals einen herzlichen Dank an die Firma Fatzer 
Brugg AG für die kompetente Führung.

Urs Tuchschmid

Turnveteranen-Gruppe Aadorf Ettenhausen
mit Damen am Hochrhein 

zwischen Möhlin und Basel am 16.08.22

Ein weiterer sonnenreicher Tag in diesem trockenen Sommer mit Temperaturen bis ge-
gen 30 °C erwartete die 58 Reiselustigen, die Arthur Stacher zum diesjährigen Ausflug ins 
«Baselbiet» begrüssen konnte. Eine Region, die uns Ostschweizern zwar bekannt ist, 
aber doch eine interessante Abwechslung zu bisherigen Reisen versprach. In zweistün-
diger Fahrt durch teilweise dichten Morgenverkehr führte uns Chauffeur Andi Hinnen im 
bequemen Heini-Car sicher nach Möhlin zum Morgenkaffee in der schönen Gartenwirt-
schaft des Restaurant Schiff. Der auch farblich hervorragende Reiseleiter nutzte die Ge-
legenheit zum Dank für den kürzlichen Arbeitseinsatz am Schwingfest in Balterswil. Ein 
schöner Batzen ist dank dieses Einsatzes in unsere Kasse geflossen und dank dessen 
belaufen sich die Kosten für den heutigen Ausflug auf nur Fr. 65 pro Person.

Ab dem Standort der Rheinsalinen 
in Möhlin wanderte das Gros der 
Gesellschaft auf dem Salzweg nach 
Rheinfelden. Eine schöne ca. 1-stün-
dige Wanderung am Schweizer 
Rheinufer entlang mit allerlei interes-
santen Informationen über die Ge-
schichte und die Bedeutung des 
Salzes. Die übrigen Reiselustigen 
fuhren mit dem Car direkt nach 
Rheinfelden und nutzten die Warte-
zeit für einen kurzen Rundgang durch 
das schmucke, älteste Zähringer-
Städtchen der Schweiz. Zum Mittag-
essen war im Restaurant Schützen reserviert – herrlich wiederum in der schönen Garten-
wirtschaft. Der Service war hervorragend und speditiv, so dass sich die Gesellschaft 
rechtzeitig an Bord des farbenfrohen Schiffs für die Schleusenfahrt nach Basel einfand.

Für die Nutzung der Wasserkraft in den Kraftwerken Augst und Birsfelden ist der Rhein 
entsprechend gestaut – somit braucht es Schleusen, damit die Schifffahrt bis nach 
Rheinfelden möglich ist. Immer wieder spektakulär zu sehen, was mit der geschickten 
Nutzung der Wasserkraft möglich ist.

Schön ist’s am Rhein in Basel! Angesichts der wiederum hochsommerlichen Temperatu-
ren hätten es wohl einige unter uns den zahlreichen Badenden, die sich gemächlich den 
Rhein hinuntertreiben liessen, gleichgetan. Es blieb jedoch noch ein knappes Stündchen 
für ein kurzes Schlendern durch Kleinbasel oder für ein Bierchen im Garten bis zum Be-
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ginn der Heimreise. Trotz erheblichem Stau ausgangs Basels waren wir innert zwei Stun-
den wohlbehalten zurück in Aadorf, voll mit interessanten Eindrücken aus dieser Region.
Einmal mehr geht das grosse Kompliment an den Reiseleiter Arthur Stacher und auch an 
seine Gemahlin Alice für die Planung und Leitung dieses grossartigen Ausflugs.
Herzlichen Dank – es war wunderbar!

Christian Scheiben

Turnveteranen-Gruppe Romanshorn
Zwei Tage Fribourger Oberland

Am ersten Samstag im September reisten 
zwölf Romanshorner Turnveteranen ge-
meinsam mit dem Männerturnverein per 
Bahn nach Fribourg. Bei der Stadtführung 
war der Regenschirm ihr ständiger Beglei-
ter. Nach einem feinen Mittagessen im 
Café de L’Ange, einem der ältesten Gast-
häuser der Altstadt, hörte der Regen auf 
und wir starteten die Wanderung durch 
das wildromantische Galterntal, bis nach 
Tafers. Von dort ging es per Bus weiter 
zum Hotel Bad am Schwarzsee.

Die Turnveteranen fühlten sich sehr wohl in diesem frisch renovierten Hotel und genossen 
den Aufenthalt. Am Sonntag führten die beiden Wanderleiter Willi und Föns die zwei 
Gruppen entweder mit der Sesselbahn oder zu Fuss zum Euschelspass.

Unterwegs auf der Alp «obere Euschels» gab es einen Apérohalt zur Stärkung, bevor es 
talwärts nach Jaun zum Mittagessen im Hotel Wasserfall ging.

Der Heimweg wurde mit dem Bus via Jaunpass und dem Zug durch das Simmental an-
getreten. Einen herzlichen Dank an den Reiseleiter Willi und an die zahlreichen Sponso-
ren, die Getränke oder «es Plättli» offerierten.

Martin Früh
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Mitteilungen und Termine

 *****************    *****************    *****************    ***************** 

Die Turnveteranenvereinigung TG will mit
dir in die Zukunft schreiten.
Ist Turnen für dich mit positiven Erinnerungen
und Emotionen verbunden?
Möchtest du dir auch in Zukunft mit 
Turnfreunden deine Freizeit bereichern?

..- dann melde dich einfach bei deinem Gruppenpräsident in deiner Gemeinde oder deiner 
Nachbargemeinde oder direkt bei unseren Vertreten des Vorstandes TVVTG.

2023

Fr. 17. März Delegiertenversammlung Weinfelden

So. 04. Juni Jahrestagung im Auholzsaal Sulgen

Sommer / Herbst 3. Sommertreffen

2024

Fr. 15. März Delegiertenversammlung Weinfelden

So. 02. Juni Jahrestagung Bewerbung von Gachnang-Islikon

22./23. Juni Einzelwettkämpfe / Jugend Kantonalturnfest Arbon

28. – 30 Juni Kantonalturnfest Arbon

22. oder 23. Juni 4. Sommertreffen anlässlich des KTF in Arbon
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